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Herren Kreisliga A

TTF Obergrombach : SG-Neuenbürg/Unteröwish 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:15 Uhr

Fichtner beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Thorsten Neck, welcher ungeschlagen blieb, konnte SG-Neuenbürg/Unteröwish das
Auswärtsspiel bei der TTF Obergrombach in der Herren Kreisliga A mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Carsten Fichtner den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Essig / Reich ihren Gegnern
Stuhlmüller / Neck letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels, als Melcher / Neuberth und Koljaneh / Günther die Klingen kreuzten. Es
dauerte eine Weile, bis Degen / Pott ihr 3:2 gegen Fichtner / Hotz unter Dach und Fach hatten. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Sebastian Essig gegen Iden
Koljaneh ging nur der erste Satz verloren. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thorsten
Degen eine Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Stuhlmüller kassierte. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Kaum was zu bestellen hatte derweil
Gernot Melcher beim 9:11, 5:11, 13:15 gegen Thorsten Neck, was gemäß der TTR-Werte nicht
überraschend kam. Das musste man neidlos anerkennen. Frank Neuberth verlor seine Partie gegen
Stefan Günther unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 9:11, 6:11. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Axel Reich gegen Roland Hotz, obwohl man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beim 9:
11, 6:11, 9:11 gegen Carsten Fichtner fand David Pott von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TTF Obergrombach und SG-Neuenbürg/Unteröwish. Das Einzel
zwischen Sebastian Essig und Stefan Stuhlmüller endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Essig mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Thorsten Degen gelang es nachfolgend Iden
Koljaneh zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes am
Nachbartisch Gernot Melcher letztlich im Repertoire, um Stefan Günther final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 1:7 für Melcher und 18:7 für Günther seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Frank
Neuberth seinem Gegner Thorsten Neck letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. 7:8 (Neuberth)
bzw. 14:9 (Neck) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht ganz mithalten konnte Axel Reich, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Carsten Fichtner, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für die TTF Obergrombach nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Zaisenhausen II am 04.03.2023 erfolgreich zu sein. Die
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Mannschaft SG-Neuenbürg/Unteröwish wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TV Helmsheim II am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTF Obergrombach

Doppel: Essig / Reich 0:1, Melcher / Neuberth 1:0, Degen / Pott 1:0 
Einzel: S. Essig 2:0, T. Degen 1:1, G. Melcher 0:2, F. Neuberth 0:2, A. Reich 0:2, D. Pott 0:1 

 SG-Neuenbürg/Unteröwish
Doppel: Koljaneh / Günther 0:1, Stuhlmüller / Neck 1:0, Fichtner / Hotz 0:1 
Einzel: S. Stuhlmüller 1:1, I. Koljaneh 0:2, S. Günther 2:0, T. Neck 2:0, C. Fichtner 2:0, R. Hotz 1:0


